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Zu diesem Heft

Liebe Leserschaft,
Als Donald Trump in Januar anlässlich seiner 

Amtseinführung einen Gottesdienst besuch-

te, sprach ihn die Bischöfin Mariann Edgar 

Budde gegen Ende ihrer Predigt direkt an. 

Sie bat ihn, zu denjenigen barmherzig zu 

sein, „die jetzt Angst haben“, zu Minderhei-

ten, die sich davor fürchten, was auf sie mit 

der neuen Politik zukommt.

Der Machtwechsel in den USA verunsichert 

aber nicht nur sie. Es ändert sich auch die 

sicherheitspolitische Gesamtlage Europas. 

Die bereits laufenden Konflikte in der Ukra-

ine und im Nahen Osten werden noch un-

berechenbarer. Und es gibt einen interkon-

tinentalen Handelskrieg. Manche Menschen 

schauen ängstlich in die Zukunft. Sie fragen 

sich, in welch einer Welt sie morgen auf-

wachen werden. Alte Gewissheiten gelten 

nicht mehr. Es ist schwer, sich dem Eindruck 

zu entziehen, dass wir jetzt immer mehr Un-

sicherheit zu ertragen haben. 

Aber wie soll man damit umgehen? Wie be-

gegnet man all dem Chaos? Wo findet man 

dabei Halt? Und wenn Sie jetzt an den Glau-

ben denken… Tja, so einfach ist das leider 

nicht. Denn der Glaube ist ein Geschenk. 

Man kann ihn nicht selber willentlich be-

wirken. Das sagt nicht nur Luther, das zeigt 

auch gängige Lebenserfahrung vieler Men-

schen, die immer wieder von Zweifeln ge-

plagt werden, obwohl sie sich einen festen 

Glauben intensiv wünschen und darum be-

ten.

Eine andere Erfahrung sagt aber auch, dass 

der innere Frieden nicht nur von der Lebens-

situation abhängt. Manchmal findet man 

ihn aller Ungewissheit zum Trotz. 

Wir wünschen Ihnen, dass Sie so eine si-

tuationsunabhängige innere Stille und Ge-

borgenheit mindestens ab und zu erfahren 

und den Sommer auch ein Stück genießen 

können.

Ihr Redaktionsteam
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geistlich an(ge)dacht

Pastorin Rebecca Assif

Gott und sein buntes Chaos
Gott liebt das Chaos.

Nicht das zerstörerische – sondern das schöp-

ferische.

Das Chaos, in dem alles möglich ist.

Noch ungeordnet, aber schon voller Leben.

So beginnt die Bibel: wüst und leer. Tohuwabohu.

Und genau in dieses Chaos spricht Gott.

Nicht aus Angst. Sondern aus Nähe.

Nicht, um es zu zähmen – sondern um Leben hervorzulocken.

Gottes Schöpfung entsteht nicht  trotz  des 

Chaos, sondern aus ihm heraus.

Aus dem Ungeordneten wird Vielfalt.

Aus der Dunkelheit: Licht.

Und Gott sieht alles an – und sagt:  Es ist 

sehr gut.

Das Thema dieses Gemeindebriefs lau-

tet: Dem Chaos begegnen.

Und ich glaube: Wer über Chaos spricht, muss auch über Identität 

sprechen.

Über das Ringen mit sich selbst.

Über das, was nicht klar ist, nicht normiert, nicht geradlinig.

Für viele queere Menschen ist genau das Alltag.

Ein Leben zwischen Etiketten, Erwartungen – und dem Mut, trotz-

dem man selbst zu sein.

Ein Leben, das von außen oft als „zu viel“ gelesen wird: zu laut, zu 

anders, zu undefinierbar.

Ich sehe dieses schöpferische Bunt in den Geschichten queerer Men-

schen.

In Biografien, die sich nicht in Linien fassen lassen.

In Identitäten, die sich nicht auf ein einziges Wort reduzieren lassen.

In dem Mut, sich zu zeigen – auch wenn man nicht ins Raster passt.

Ich selbst bin nicht queer.

Ich schreibe als Außenstehende.

Und gerade deshalb mit besonderer Achtsam-

keit.

Denn wer privilegiert ist, trägt Verantwortung:

Nicht anstelle von zu sprechen,

sondern zuzuhören. Strukturen zu hinterfragen. 

Kirche war lange ein Ort, an dem Menschen sich 

anpassen mussten.

Ordnung halten. Regeln erfüllen. Sich fügen.

Doch Jesus hat genau das durchbrochen.

Er hat Grenzen überschritten, Normen hinterfragt, Nähe ermöglicht.

Er hatte keine Angst vor dem Chaos.

Er sah darin das Potenzial für neues Leben.

Queerness bringt nicht Unordnung in die Schöpfung – sie macht 

sichtbar, wie lebendig und weit Gottes Schöpfung von Anfang an 

gedacht war.
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Dem Chaos begegnen

Kirche darf das nicht übergehen.

Nicht weglächeln. Nicht ignorieren.

Sondern anerkennen:

Manche Ordnungen haben Menschen verletzt.

Und heilig wird es erst, wenn Vielfalt nicht nur geduldet, sondern 

getragen wird.

Denn Gott liebt das Chaos, aus dem Leben wird.

Und dieses Leben ist nicht immer eindeutig. Aber echt.

Nicht immer leise. Aber heilig.

Am Sonntag, den 20. Juli, laden wir 

herzlich zur Gemeindeversammlung 

ein. Nach dem Gottesdienst wollen wir 

bei gutem Essen und in entspannter 

Atmosphäre ins Gespräch kommen und 

teilen, was unsere Gemeinde bewegt. 

Die Kita stellt ihre Arbeit vor, es gibt 

Neues aus der Jugendarbeit, Einblicke in unseren Bibeltreff und in 

die Entwicklung neuer Gottesdienstformate. Wir erzählen, was war, 

was ist – und was wir gemeinsam weiterdenken wollen. 

Alle, die dazugehören, mitgestalten oder einfach neugierig sind, sind 

herzlich willkommen. Wir freuen uns auf den Austausch mit euch!

Pastorin Rebecca Assif für den Kirchengemeinderat

Gemeindeversammlung Reiherstieg-Kirchengemeinde

Tagesordnung

1. Begrüßung und Vorstellung der Tagesordnung

2. Berichte aus dem Kirchengemeinderat

3. Berichte aus der Jugendarbeit und Kita Emmaus

4. Berichte aus dem Gemeindeleben

5. Verschiedenes und Gelegenheit für Anregungen, Anfragen und 

Aussprache

6. Verabschiedung mit Geben und Segen

Als Gemeinde stehen wir erst am Anfang.

Es reicht nicht, von Offenheit zu sprechen – wir müssen sie leben.

Es braucht mehr als gute Absichten – es braucht Haltung, Aufmerk-

samkeit und Veränderung.

Lasst uns gemeinsam lernen, was es heißt, eine Kirche zu sein, die 

nicht sortiert – sondern schützt.

Nicht bewertet – sondern bejaht.

Nicht wartet – sondern handelt.

Pastorin Rebecca Assif
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Aus der Jugend in Kirchdorf

Weiter geht‘s...!

Der Anmelde-Abend findet am 11. Juni 2025 um 18.00 in der  

Kreuzkirche statt.

Auch wenn ihr den 

Abend verpasst habt, 

können sich Jugendliche, 

die mindestens 12 Jahre 

alt sind gerne noch bei 

Diakonin Sanne Reuß 

melden. Der Konfirmati-

onsunterricht (monatlich mittwochs) startet nach den Sommerferi-

en, die Konfirmation findet dann im April/Mai 2027 statt. 

Konfirmationsunterricht

Seit einiger Zeit treffen wir uns jeden Dienstag zum gemeinsamen 

Bibellesen, singen, beten und Gemeinschaft haben. Es ist toll, von 

Jesus zu hören, alles zu fragen – ohne Sorge, etwas Falsches zu 

sagen, immer mehr Zusammenhänge zu verstehen… es macht total 

Spaß! Eingeladen sind junge Menschen ab der Konfirmation (bzw. 

ü14).

Jugendvertretung Vollversammlung

Wir laden ein zur Jgd.-Vollversammlung am 18.06.25 um 17:30 Uhr. 

Folgende Punkte werden Thema sein:

Vorstellung der Kandidat*innen (wer sich aufstellen lassen möchte, 

kann sich bei uns oder Sanne melden), Wahl des neuen Jugendvor-

stands, Bericht aus dem letzten Jahr, Möglichkeiten zur Beteiligung 

in der Jugendarbeit, Vorschläge und Ideen von euch

Wir freuen uns auf euch!

Euer Jugendvorstand (Lara, Jonas, Fynn, Carlotta, Juna, Jenna, Matilde)

Wohn-Kirche
Wir ziehen ins Gemeindehaus, verbringen Zeit als Gemeinschaft, ge-

hen von dort zur Schule und schauen, wie wir die Zeit miteinander 

gestalten wollen: bei den Hausaufgaben helfen, den Jugendraum 

gestalten, für Klassenarbeiten lernen, Kreativkram, ins Schwimmbad, 

Deep Talk, Jugendprojekte ausdenken... wir entscheiden gemeinsam 

als Gruppe!

... und weil zu dieser Zeit auch „Kloster in Kirchdorf“ ist und in dieser 

Woche um 7:00, 12:00 und 18:30 Uhr kurze Andachten in der Kir-

che stattfinden, testen wir auch ein bisschen, wie sich „Klosterleben 

light“ anfühlt... seid dabei!
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Aus der Jugend im Reiherstieg

Aktuell sind wir dabei, für 

die Sommerferien einzelne 

Programmpunkte zu planen. 

Dieses Jahr wollen wir sowohl für 

Jugendliche als auch für Kinder 

verschiedene Veranstaltungen planen. Wenn Du wissen willst, was 

wir genau anbieten, schau regelmäßig auf unsere Homepage oder 

folge uns bei Instagram @ejreiherstieg

Weitere Infos bei Jens

Ferienprogramm

Wir haben ein ganz besonderes Angebot 

für Schulen: unser Escape Church. Statt der 

traditionellen Kirchenerkundung kann bei uns 

gerätselt und dabei die Kirche entdeckt werden. Die Kinder können 

dabei die Kirche erleben und etwas über unseren christlichen Glauben 

lernen. Einige Gruppen haben bereits unser Escape Church gespielt 

und waren begeistert. Wir freuen uns sehr, dass unser Angebot auf 

soviel Interesse stößt und möchten weitere Klassen 

gerne einladen, auch einmal unser Escape Church 

zu spielen. Weitere Infos unter: https://www.rkg.

hamburg/kirche-entdecken

Escape Church

Legotage für Kids
Einmal im Jahr, in den 

Herbstferien, veranstalten 

wir unsere Legotage. 

Diese richten sich an Kids 

zwischen 6 und 12 Jahren. 

Vier Tage können Kinder 

gemeinsam eine Stadt aus 

Lego bauen, dafür haben 

wir einen Anhänger voller Legosteine. Neben den Bauzeiten gibt 

es noch einen Ausflug und eine Aktion im Stadtteil. Während der 

Legotage werden die Kinder von einem Team aus Ehrenamtlichen 

begleitet.

Dieses Jahr finden unsere Legotage vom 28. - 31 Oktober statt. 

Die Anmeldung dafür findet ihr ab dem 4. September 2025, 12 Uhr 

unter: https://rkg.church.tools/publicgroup/231 oder ihr scannt den 

QR-Code.

Im April haben wir ein neues 

Angebot für Kinder zwischen 

8-13 Jahren eingeführt, unsere:   

Outdoor Kids. Fast jeden letzten 

Freitag im Monat treffen wir uns 

von 15-18 Uhr, um gemeinsam 

draußen Abenteuer zu erleben 

und die Natur zu entdecken. Wir wollen unteranderem gemeinsam 

schnitzen, Feuer machen und dann darüber kochen. Auch Spiel und 

Spaß soll dabei nicht zu kurz kommen. Wenn du dabei sein möchtest, 

bitte deine Eltern, dich anzumelden oder komm mit ihnen zu einem 

unserer Treffen vorbei. Die Anmeldung findet ihr 

unter: https://rkg.church.tools/publicgroup/196 

oder scannt einfach den QR-Code. 

Weitere Infos gibt es bei Jens

Outdoor Kids
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Wir gründen eine Worship-Band
Musik bewegt – sie berührt 

unsere Herzen, verbindet 

Menschen und bringt unsere 

Freude und unseren Glauben auf 

besondere Weise zum Ausdruck. 

Deshalb möchten wir in der 

Reiherstieg-Kirchengemeinde eine Worshipband gründen! 

Dafür suchen wir Musiker*innen, Sänger*innen, die Lust haben, 

gemeinsam moderne Lobpreismusik zu machen. 

Egal ob du schon viel Erfahrung mitbringst oder einfach neugierig 

bist – du bist herzlich willkommen! Gemeinsam wollen wir proben, 

neue Lieder entdecken und einen Raum schaffen, in dem Musik 

zu Gebet wird und natürlich auch mal Gottesdienste musikalisch 

begleiten. Wenn du dabei sein möchtest oder Fragen hast, melde 

dich gerne bei Gemeindepädagoge Lars Meyer (Lars.Meyer@kirche-

wilhelmsburg.de). Wir freuen uns auf dich und auf das, was Gott mit 

uns vorhat! Konkrete Probetermine werden vorher auf Anfrage und 

dann im kommenden Gemeindebrief und auf unserer Website (www.

rkg.hamburg) bekannt gegeben. 

Menschen der Bibel - Themen fürs Leben
Die Bibel ist voll von spannenden 

Lebensgeschichten: mutige 

Frauen, zweifelnde Männer, und 

überraschende Wendungen. 

In unserem neuen Bibel-

Treff wollen wir gemeinsam 

verschiedene Personen aus der Bibel näher kennenlernen und dabei 

entdecken, welche Themen sich hinter ihren Geschichten verbergen: 

Vertrauen, Scheitern, Hoffnung, Berufung, Himmel, Frieden, 

Gerechtigkeit und vieles mehr - Themen, die uns heute genauso begegnen.  

Herzliche Einladung an alle, die Lust haben, gemeinsam zu lesen, zu 

hinterfragen, zu diskutieren und im Glauben zu wachsen. Wir freuen 

uns auf einen lebendigen Austausch – du bist im Gemeindehaus in 

der Eckermannstraße 1a herzlich willkommen!

Termine:

09. Juli, 19 Uhr - Petrus: Vom Scheitern Versagen

17. September, 19 Uhr - Rahab: Von Verrat und Loyalität

Ein dritter Termin ist am 01. Oktober, 19 Uhr

Gemeindepädagoge Lars Meyer

Reiherstiegfest 2025

Du magst gute Musik? Du liebst gutes Essen? 

Langeweile kann dir gestohlen bleiben? 

Dann nimm dir deinen Kalender vor und 

trage dir den 13. September schon mal ganz 

dick ein! Denn an diesem Tag werden wir von 

12:15 - 17 Uhr wieder unser Reiherstiegfest 

mit einem vielfältigem Programm feiern. Da 

ist wirklich für jeden und jede etwas dabei: 

Rodeo, Info-Stände, verschiedene Speisen, 

Live-Musik, Flomarkt u.v.m.

Wer oder was bin ich?
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Aus der Jugend im Reiherstieg

Tauferinnerung in der Kreuzkirche
Die Heilige Taufe ist ein 

wunderbares Geschenk, das 

Gott uns macht. Mit dem 

Wasser hören wir seine Stimme, 

die uns zu seinen Kindern 

erklärt. An diese wunderbare 

Zusage kann man nicht 

oft genug erinnert werden. Deshalb feiern wir am 15. Juni um  

10 Uhr einen Tauferinnerungsgottesdienst für Groß und Klein in 

der Kreuzkirche, zu dem wir besonders alle Kinder einladen, die im 

letzten Jahr getauft worden sind. In dem Gottesdienst bekommt 

ihre eure Tauftaube zurück, die noch an unserem Taufbaum hängt. 

Aber auch größere Kinder und alle erwachsenen Gotteskinder sind 

eingeladen, sich in diesem Gottesdienst an ihre Taufe erinnern zu 

lassen. Ganz besonders in diesem Jahr: Unser Kinderchor wird für 

uns singen. Also: Seid mit dabei und bringt alle eure Taufkerzen mit. 

Im Anschluss laden wir euch zum Mittagessen ins Gemeindehaus 

ein.

Kirchdorfer Ehrenamtsfeier
Wir sind sehr dankbar für die vielen helfenden Hände, die 

ehrenamtlich mit anpacken. Ohne euch wäre unsere Gemeinde nicht 

das, was sie ist.

Wir wollen deswegen Danke sagen und gemeinsam feiern. Jeder und 

jede, die bei uns ehrenamtlich aktiv ist, ob im Großen oder Kleinen, 

ob sichtbar oder unsichtbar, ist eingeladen am 11. Juli 2025 mit 

dabei zu sein. Wir beginnen mit einer Andacht um 18 Uhr in der 

Kreuzkirche.

Anschließend essen wir gemeinsam und haben eine gute Zeit. 

Wenn Sie teilnehmen können, melden Sie sich doch für eine bessere 

Planung im Kirchenbüro an.

Wir freuen uns auf diesen besonderen Abend!

Ihr Pastor Malte Detje und Team

Kirchdorf-Süd wird 50 Jahre alt. Das 

feiern wir am 19. Juli von 14:00 Uhr bis 

18:00 Uhr mit einem Marktplatzfest. 

Auch die Kirchengemeinde ist mit 

einem Stand dabei. 

Marktplatzfest Kirchdorf-Süd

Eine ganz Woche lang - vom 30.06. bis 

04.07. - widmen wir uns dem Gebet. 

Andachten in der Kirche strukturieren 

dabei unseren Alltag, wenn wir uns - 

sofern möglich - morgens um 7:00 Uhr, 

mittags um 12:00 Uhr und abends um 

18:30 Uhr zur Andacht in der Kirche 

treffen. Das ist eine intensive Zeit und 

eine gute Gelegenheit, das eigene 

geistliche Leben zu vertiefen.

Kloster in Kirchdorf
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Dem Chaos begegnen

Glaubenskurs
Am 05. Juni beginnt 

unser Glaubenskurs im 

Gemeindehaus in Kirchdorf. 

An 7 Donnerstagabenden 

beschäftigen wir uns mit der 

Frage „Wer ist Jesus?“ und 

schauen uns dazu die Serie 

„The Chosen“ an. Es gibt auch Essen und Gesprächsrunden. Weitere 

Informationen findet ihr auf der Gemeindehomepage.

Kindergottesdienste in Kirchdorf
An den folgenden Tagen laden wir euch herzlich zum 

Kindergottesdienst ein, der jeweils um 10:00 Uhr an der Kreuzkirche 

stattfindet: 

15.6 : Wir feiern Familiengottesdienst mit Groß und Klein. Der 

Kinderchor singt für uns. Jeder darf seine Taufkerze mitbringen und 

nochmal anzünden. Im Anschluss laden wir ins Gemeindehaus zum 

Mittagessen ein.

05.7 Wir beginnen mit einem Kindergottesdienst in der Kirche. Dann 

gehen wir zum Familienbrunch ins Gemeindehaus.

20.7  Wir feiern parallel zum Hauptgottesdienst und beginnen mit 

den Großen in der Kirche. Im Anschluss gibt es Mittagessen.

In den Ferien findet kein Kindergottesdienst statt.Noch gibt es ein paar Plätze für die 

Gemeindefreizeit. Wir fahren ein 

Wochenende gemeinsam an den 

Lichtensee. Zeit für Gemeinschaft 

und Zeit für Gott. Eingeladen ist 

jeder. Weitere Infos findet ihr auf der 

Homepage.

Gemeindefreizeit

Herzliche Einladung an folgenden Abenden um 19:00 Uhr im 

Gemeindehaus in Kirchdorf zum gemeinsamen Bibellesen mit Pastor 

Malte Detje dabei zu sein:

10.6. - 2. Korinther 13,11-13

24.6. - Jesaja 55,1-5

8.7. - Matthäus 9,35-10-10

22.7. - 1. Petrus 2,2-10

In den Ferien findet kein Bibellesen statt.

Gemeinsames Bibellesen
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Dem Chaos begegnen

Die Kirchdorfer Kantorei wird 50 Jahre jung
Zeit DANKE zu sagen und Zeit für viel Musik!

Nicht nur mit einem traditionellen Konzert möchte die Kantorei in 

diesem Jahr ein Zeichen für die Zukunft setzen und Menschen im 

Stadtteil und darüber hinaus für die Chormusik in der Kirchengemeinde 

begeistern. Den passenden Auftakt gab der Sonntag "Kantate" im 

Mai, gemeinsam gestaltet mit der langjährigen Organistin Dagmar 

Teepe, die in den Ruhestand verabschiedet wurde.

Am Freitag, den 13. Juni 2025 um 19.00 Uhr in der Kreuzkirche, im 

Rahmen von 48h Wilhelmsburg, sind Interessierte eingeladen, eine 

öffentliche Probe der Kirchdorfer Kantorei unter der Leitung von 

Susan Lahesalu in der Kreuzkirche zu erleben. Neben dem Einblick 

in die Chorarbeit bietet sich dabei auch eine kleine Vorschau auf das 

Jubiläumskonzert. Der Eintritt ist frei, Spenden für die Kirchenmusik 

sind willkommen.

Am Samstag, den 19. Juli 2025 um 18.00 Uhr lädt die Kirchdorfer 

Kantorei herzlich ein zum Jubiläumskonzert in der Kreuzkirche: 

Erklingen wird europäische Musik vom Barock bis hin zu 

zeitgenössischen Werken. Im Mittelpunkt steht das festliche „Gloria“ 

von Antonio Vivaldi, eines der bedeutendsten Werke seiner Zeit. 

Dabei begleiten Hanse-Barock, ein Barockorchester mit historischen 

Instrumenten, sowie drei Solistinnen die Kantorei. Ausgewählte, 

facettenreiche Highlights der Chormusik ergänzen das Programm, 

das auch die klangliche Bandbreite des Chores a cappella erleben 

lässt.

Karten für das Konzert sind für 20 € (ermäßigt 15 €) erhältlich in 

der Buchhandlung Lüdemann, Fährstraße 26, 21107 Hamburg, bei 

Quiddje, Veringstraße 65, 21107 Hamburg sowie dienstags von  

16 - 18 Uhr im Kirchenbüro der ev.-luth. Kirchengemeinde Kirchdorf, 

Kirchdorfer Straße 170, 21109 Hamburg und an der Abendkasse.

Die Sängerinnen und Sänger der Kantorei danken all denjenigen, die 

die Musik in der Kirchengemeinde der Kreuzkirche über 50 Jahre 

lang gefördert, begleitet und inspiriert haben. In der heutigen Zeit 

ist dies keine Selbstverständlichkeit, und so wünschen wir uns viele 

weitere musikalisch berührende Begegnungen mit Ihnen und Euch!
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Dem Chaos begegnen

Kinderflohmarkt auf dem Reiherstiegfest 2025
Dieses Mal möchten wir gerne auf dem Reiherstiegsfest einen Kin-

derflohmarkt auf dem Gelände der Kita Emmaus anbieten. Outdoor!

Wer Lust hat einen Stand zu machen, kann sich hierfür ab 

dem 1. September bei Maren Freytag unter 040/758319 oder  

kita.emmaus@eva- kita.de anmelden.

Die Tischgebühr liegt bei 5 Euro und kommt den Kita Kindern zu 

Gute. Ein Tisch muss selber mitgebracht werden.

Alle anderen sind herzlich eingeladen, auf dem Reiherstiegfest am 

13. September ab 13 Uhr auf unserem Flohmarkt zu stöbern und 

fündig zu werden. 

Maren Freytag

Queerer Gottesdienst
Du bist eingeladen – zu unserem ersten 

queeren Gottesdienst.

Am 7. September um 17 Uhr wird es 

bunt, ehrlich und hoffnungsvoll in der 

Emmaus-Kirche.

Wir feiern einen Gottesdienst, der Raum gibt: für Glauben, Zweifel, 

Identität und gelebte Vielfalt.

Mit mit queeren Perspektiven, Worshipmusik und ganz viel Segen.

Gestaltet wird der Gottesdienst von Gemeindepädagoge Lars Meyer, 

dem Verein Zwischenraum Hamburg und Pastorin Rebecca Assif.

Im Anschluss laden wir ein zu Snacks, Getränken und offenem 

Austausch.

Ein Raum zum Feiern. Zum Innehalten. Zum Miteinandersein.

Du bist willkommen. Genau so wie Du bist.

48 Stunden Wilhelmsburg in Emmaus
Auch in diesem Jahr wird die Emmaus-Kirche wieder Gastgeberin 

von 48h-Wilhelmsburg sein!

Am Freitag, den 13. Juni wird zunächst um 19 Uhr JAMMMS 

auftreten - Classic Rock & Pop.

Nach kurzer Pause geht es dann auch schon direkt weiter um 21:00 

Uhr mit Elektro-Sounds von Funtime Corp. Director Baord.

Der Eintritt ist wie immer kostenfrei, aber alle Besuchenden 

können die Veranstaltung und die Auftretenden mit einer Spende 

unterstützen.

Alle Infos zum Festival unter 48h.mvde.de
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Gottesdienste

Juni 2025
EMMAUSKIRCHE

Mannesallee 20
KREUZKIRCHE
Kirchdorfer Str. 168

01.06.2025 17 Uhr Emmaus in Serie Pn. Assif & Gp. Meyer 10 Uhr P. Dušek

08.06.2025
Pfingstsonntag

10 Uhr Pn. Assif 10 Uhr P. Detje

09.06.2025 10 Uhr Regionaler Gottesdienst an der Windmühle Johanna P. Detje & P. Langner

15.06.2025 10 Uhr Pn. Assif 10 Uhr m. Tauferinnerung P. Detje & Kinderchor

22.06.2025 10 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Emmaus-Kirche Pn. Assif

29.06.2025 18 Uhr Emmaus am Abend Pn. Assif & Gp. Meyer 10 Uhr P. Detje

Juli 2025 EMMAUSKIRCHE KREUZKIRCHE

06.07.2025 10 Uhr Pn. Assif 10 Uhr P. Detje

13.07.2025 10 Uhr Pn. Assif 10 Uhr P. Dušek

20.07.2025 11 Uhr P. Dušek

anschließend: Gemeindeversammlung

10 Uhr P. Detje

27.07.2025 10 Uhr Regionale Sommerpredigtreihe in der Kreuzkirche P. Detje

mit Abendmahl parallel Kindergottesdienst anschl. gemeinsames Mittagessen
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Gottesdienste

August 2025
EMMAUSKIRCHE

Mannesallee 20
KREUZKIRCHE
Kirchdorfer Str. 168

03.08.2025 10 Uhr Regionale Sommerpredigtreihe in der Emmauskirche P. Dušek

10.08.2025 10 Uhr Regionale Sommerpredigtreihe in der Kreuzkirche P. Detje

17.08.2025 10 Uhr Regionale Sommerpredigtreihe in der Emmauskirche Pn. Assif

24.08.2025 10 Uhr Regionale Sommerpredigtreihe in der Kreuzkirche P. Dušek

31.08.2025 10 Uhr Regionale Sommerpredigtreihe in der Emmauskirche Pn. Assif

07.09.2025 17 Uhr Queerer Gottesdienst Pn. Assif, Gp. Meyer  

mit Zwischenraum e.V.

10 Uhr P. Detje

mit Abendmahl parallel Kindergottesdienst anschl. gemeinsames Mittagessen

Sommer-Predigtreihe
Was hilft bei Trauer und Enttäuschungen? Was gibt mir Hoffnung? 

Wie gehe ich mit meinen Ängsten um? Was tröstet mich? Wie 

gehe ich mit Zweifeln um? Wo finde ich die Kraft, Ungewissheit zu 

ertragen? Was gibt Geborgenheit? Was gibt mir Halt?

Diese und ähnliche Fragen haben im Laufe der Jahrhunderte unsere 

Tradition geprägt. Sie haben Menschen wie Luther bewegt. Sie 

klingen in vielen biblischen Geschichten an.

Und um diese Fragen geht es auch in unserer Sommer-Predigt-Reihe: 

„Was gibt mir Halt?“. In diesem Sommer suchen wir gemeinsam 

nach Antworten!
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Freud und Leid

Wir denken an Menschen, …
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Das Sichtbare 
vergeht, doch 
das Unsichtbare 
bleibt ewig. 
Korinther 4,18 

040 - 77 35 36
Lüneburger Tor 3 • Krieterstraße 22 • Hamburg

www.fritz-lehmann.de

Geschäftsführer: Christina Knüppel und Jörn Kempinski

aus datenschutzrechtlichen Gründen werden online keine Namen veröffentlicht.
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Dem Chaos begegnen

Gedanken zur Jahreslosung aus der Kita Emmaus
In der täglichen Arbeit in der Kita wird 

der pädagogische Alltag oft von vielen 

Herausforderungen geprägt. Er fordert 

von den Fachkräften nicht nur Fachwissen, 

sondern auch Herz, Geduld und ein hohes 

Maß an Reflexion. Die Losung des Jahres 

„Prüft alles und behaltet das Gute“ kann 

uns in dieser Arbeit als Leitvers dienen 

und dazu anregen, wie wir in der Kita 

eine wertvolle, sichere und lebensfrohe Umgebung für unsere Kinder 

gestalten können.

Prüfen, was Kindern gut tut

Die Arbeit mit Kindern verlangt stetige Auseinandersetzung und 

Reflexion: Wie kann eine Kita ein Ort sein, an dem sich Kinder 

sicher und geborgen fühlen? Welche Bildungs- und Spielangebote 

sind für die Kinder förderlich? Welche Werte sind es, die wir 

vermitteln möchten? Die Aufforderung „Prüft alles“ fordert uns 

auf, immer wieder zu hinterfragen, was wirklich förderlich für 

das Wohl der Kinder ist. Dabei geht es nicht nur um die äußeren 

Rahmenbedingungen, sondern auch um die Frage, wie wir in der 

Kita miteinander umgehen, welche Sprache wir sprechen und wie 

wir Beziehungen gestalten.

Das Gute bewahren

Aber wir sollen auch das Gute bewahren. Was ist das in der Arbeit 

mit den Kindern? Es ist der respektvolle, wertschätzende Umgang 

miteinander, das Streben nach einer Umgebung, in der jedes Kind 

in seiner Einzigartigkeit angenommen wird. Es ist die Unterstützung 

der Kinder in ihrer Selbstständigkeit, ihre Förderung in Kreativität 

und ihren sozialen Kompetenzen. Das Gute ist auch der Glaube, der 

durch das Handeln und die Werte der Mitarbeitenden zum Ausdruck 

kommt – der Glaube an das Potenzial jedes einzelnen Kindes und die 

Überzeugung, dass jedes Kind einzigartig von Gott geschaffen ist.

In unserer Kita Emmaus werden Kinder nicht nur in ihrer Entwicklung 

gefördert, sondern auch in ihrer Persönlichkeit und ihrem Glauben. 

Im Umgang mit biblischen Geschichten, im Gebet und in der 

Gemeinschaft erfahren die Kinder, dass sie von Gott geliebt sind 

und dass sie wertvoll sind. Diese christliche Perspektive ist ein 

wesentliches „Gutes“, 

das es zu bewahren 

gilt – gerade in einer 

Zeit, in der viele 

Werte hinterfragt und 

diskutiert werden. 

Jeden Mittwoch dürfen 

die Kinder der Kita 

Emmaus diese Gemeinschaft in der Kitakirche erleben, die liebevoll 

von unserem Diakon und unserer Pastorin vorbereitet wird.

Herausforderungen erkennen und annehmen

„Prüft alles“ ist auch eine Einladung, nicht nur das Gute zu sehen, 

sondern auch die Herausforderungen anzunehmen, die sich in 

der Arbeit mit Kindern stellen. In einer Kita gibt es immer wieder 

neue Situationen, die Kreativität und Flexibilität erfordern. Die 

Bedürfnisse der Kinder ändern sich, neue pädagogische Ansätze 
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Dem Chaos begegnen

müssen ausprobiert werden und auch im Team ist es wichtig, immer 

wieder in Dialog zu treten, um gemeinsam Lösungen zu finden. Es 

ist eine ständige Balance zwischen Evaluierung und Bewahrung – 

zwischen kritischem Hinterfragen und dem Fokus auf das Gute, das 

uns in unserem täglichen Tun motiviert und trägt.

Fazit: Wir sehen die Losung „Prüft alles und behaltet das Gute“ als 

einen wertvollen und passenden Begleiter in unserer Arbeit in der 

Kita. Sie fordert uns auf, nicht nur die Rahmenbedingungen ständig 

zu hinterfragen, sondern auch immer wieder das Gute zu entdecken 

und zu bewahren: den respektvollen Umgang, die Wertschätzung des 

einzelnen Kindes und den christlichen Glauben, der unser Handeln 

prägt. In der täglichen Arbeit mit den Kindern und im Miteinander im 

Team gibt uns dieser Vers die Sicherheit, dass wir auf dem richtigen 

Weg sind, wenn wir stets danach streben, das Gute zu fördern und 

zu bewahren.

Minna Rikander, Leiterin der Kita Emmaus

Passiert Ihnen das manchmal auch: Sie können 

einen (in der Regel lästigen und quälenden) 

Gedanken nicht loswerden? Es gibt dieses 

schöne Wort dafür – „grübeln“. Das kommt vom 

„graben“. Das ist ein einprägsames Bild: jemand, 

der grübelt, buddelt (metaphorisch gesprochen) 

ein Loch, in dem er dann selber immer tiefer 

versinkt. Im Lateinischen gab es dafür den Begriff „ruminatio“ – „das 

Wiederkäuen“. Auch ein hübsches Bild. Das Grübeln ist zu gewissem 

Maß normal. Wir sind von Natur aus dazu vorprogrammiert, 

möglichen Gefahren besondere Aufmerksamkeit zu widmen. Das 

führt manchmal zum „Gaffen“ der Schaulustigen bei Autounfällen. 

Und manchmal führt es eben zum Grübeln. Das Wissen um 

verschiedene Gefahren war für unsere Vorfahren 

überlebenswichtig. Die unangenehmen Folgen 

von diesem Erbe der Evolution bekommen wir 

bis heute zu spüren. Was kann man damit 

machen? Gibt es einen klugen Umgang mit dem 

Chaos im Kopf?

Eine gute Strategie besteht darin, sich die 

Gedanken an das Gute zu Gewohnheit zu 

machen. In regelmäßigen Abständen kann 

man sich immer wieder fragen:

Was habe ich in letzter Zeit Gutes erlebt?

Was ist heute Nettes passiert?

Was hat mich diese Woche erfreut, 

getröstet oder aufgemuntert?

Manche Menschen führen zu diesem 

Zweck ein „Dankbarkeitstagebuch“ und stärken damit langfristig 

ihre Frustrationstoleranz und ihre emotionale Ausgeglichenheit, wie 

die Forschung gezeigt hat.

Eine andere Strategie besteht darin, in den schmerzhaften Momenten 

einen positiven Sinn zu suchen. Denn ein Leiden, 

das einen guten Sinn hat, ist nicht mehr so 

qualvoll. Ein sinnloses Leiden betrachten wir 

dagegen mit Abwehr, als etwas, was es gar 

nicht geben dürfte. Und genau diese Einstellung 

(„Oh nein, warum passiert sowas gerade mir?!“) 

Der Umgang mit dem Chaos im Kopf
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Dem Chaos begegnen

steigert dann unsere Qualen. Dabei kann 

man selbst in den bitteren Erfahrungen einen 

tieferen Sinn finden. Durch das Scheitern 

lernen wir Demut. Durch Mangel und 

Frustration lernen wir Geduld und Ausdauer. 

Durch Schmerzen lernen wir Mitgefühl. Und 

durch Einsamkeit lernen wir den Wert der 

Freundschaft zu schätzen. 

Wenn wir in einer Belastungssituation einen 

tieferen Sinn gefunden haben, ändert sich 

unsere Wahrnehmung. Wir bewerten die 

Lage neu und anders. In der Psychologie 

spricht man von einer kognitiven 

„Neurahmung“ (engl. „Reframing“). Das 

Prinzip ist uralt. Schon in der Antike war 

bekannt, dass uns nicht die Dinge an sich beunruhigen, sondern 

unsere Vorstellungen von den Dingen (so Epikur). Es sind nicht die 

Ereignisse selbst, was uns in den 

Wahnsinn treibt. Es ist die Art 

und Weise, wie wir die Ereignisse 

bewerten. In Konfrontation mit 

dem schlechten Benehmen einer 

Person (die uns bei Verabredung warten lässt, ihr Wort nicht hält, 

unhöflich ist usw.), können wir uns ärgern. Wir können aber auch die 

Situation neu deuten: Wie schön, dass ich jetzt in der Position bin, 

dem anderen großzügig zu verzeihen (und nicht in der Position um 

Verzeihung selber bitten zu müssen)! 

Schon beim Aufstehen haben wir die Wahl, ob wir uns die Frage 

stellen, die uns den Rest des Tages vermiest (Was muss ich heute 

alles erledigen?), oder die Frage, die uns positiv stimmen kann 

(Was kann ich heute für mich schönes tun?). Sie können mit der 

Umdeutung Ihrer Wirklichkeit jetzt gleich beginnen. Haben Sie heute 

schon etwas Schönes für sich getan?

Pastor Nikolaj Dusek
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Was ist eigentlich Chaos?
Das Wort Chaos stammt vom altgriechischen „chainein“ – „klaffen“.

Es gab die Vorstellung, dass es ein unendlicher leerer und dunkler 

Raum war, ein „gähnender Abgrund“ so zusagen, das erste Seiende 

vor Entstehung der Welt. Es gab dort nur die Nacht („Nyx“) und 

die Finsternis („Erebos“). In Hellenismus kam hinzu die Vorstellung, 

dass es doch nicht so leer war und dass das Chaos ein wildes 

Durcheinander einer ungeordneten Masse gewesen ist. So betrachtet 

war es der Gegenpol und die Vorstufe des Kosmos (wörtlich 

„Ordnung“ „Schmuck“), in dem alles geordnet und durchdacht ist. 

Das Hebräische hatte eigenen Begriff des Chaos – aber dazu lesen 

Sie mehr in dem Artikel von Pastorin Rebecca Assif: „Gott und sein 

buntes Chaos“.
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Beginn immer sonntags um 17.00Uhr

Eintritt frei

8. Juni: Orgelkonzert von Ann-Sophie Golz

29. Juni: Kammermusik mit Anke Braun

6. Juli: Posaunenchor Harburg, Leitung Stefan Henatsch

14. September: Kammermusik, Dagmar Narbél & Anna Ritzkowski

28. September: Albis Kammerorchester, Leitung: Michel Labrosse

12. Oktober:  Südchor unter der Leitung von Elmar Supp

Sommerkonzerte in der Kreuzkirche

Frauentreff
Wir sind eine kleine Gruppe 

Frauen, die Lust haben sich zu 

treffen, auszutauschen und in 

die Tiefe zu gehen. Mit Bibel- 

und Lebensgeschichten, in 

Gemeinschaft und Kreativität. 

Einmal im Monat im Gemeindehaus Kreuzkirche am 4. Juni, 15. Juli, 

27. August (Ferien), 24. September. 

Wir freuen uns, wenn Du dazukommst!

Infos und Rückfragen: Diakonin Sanne Reuß (0152 944 8593)

Kleidersammlung für Bethel

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde Kirchdorf

vom 25. bis 29. August 2025

Abgabestelle:

Ev. Gemeindehaus

Kirchdorfer Straße 173

21109 Hamburg

Montag bis Donnerstag jeweils von 10 - 16 Uhr

Freitag von 10 - 14 Uhr
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Deutscher Evangelischer Kirchentag in Hannover
Der 39. Deutsche Evangelische Kirchentag 2025 liegt gerade hinter 

uns: vom 30. April bis zum 4. Mai kamen 100.000 Teilnehmende 

unter dem Motto „mutig – stark – beherzt“ in Hannover zusammen. 

Und es war ein beeindruckendes Fest mit Bibelarbeiten, Konzerten, 

dem "Markt der Möglichkeiten", Gottesdiensten und vielem mehr. 

Ein besonderes Highlight war der Auftritt der US-amerikanischen 

Bischöfin Mariann Edgar Budde. 

Budde, seit 2011 

Bischöfin der Episcopal 

Diocese of Washington, 

D.C., ist international 

bekannt für ihre 

kritischen Worte 

gegenüber Donald 

Trump. Am 3. Mai hielt sie eine Bibelarbeit zu Matthäus 28,1–10 

vor tausenden Zuhörenden in einer Messehalle. Der Empfang mit 

stehenden Ovationen bewegte sie zutiefst. Sie betonte die Rolle 

der Frauen im frühen Christentum und rief dazu auf, in schwierigen 

Zeiten Mut und Mitgefühl zu zeigen. In schwierigen Zeiten 

sollen wir mutig aufbrechen und die Hoffnung bewahren, denn 

"Hoffnungslosigkeit ist keine 

Option." Budde bezeichnete 

die aktuelle Lage in den USA 

als “traumatische Zeit” und 

forderte eine neue Vision, 

die auf Menschenwürde und 

gemeinsamen Werten basiert.  

Außerdem traten 

prominente Persönlichkeiten 

wie Bundespräsident 

Steinmeier, Ex-

Bundeskanzler Olaf Scholz 

und Ex-Kanzlerin Angela 

Merkel oder auch Luisa Neubauer auf. Musikalisch bereicherten 

Künstler wie Marquess, Jupiter Jones und Gentleman das Programm. 

Ein besonderes musikalisches Ereignis war der 74-stündige 

Singmarathon in der Christuskirche.

Der Abschluss-

gottesdienst am 4. 

Mai auf dem Platz 

der Menschenrechte 

zog etwa 26.000 

Teilnehmende an. 

Die Predigt hielt die 

Theologin Hanna Reichel aus Princeton, die die Bedeutung von Liebe 

und Zusammenhalt in herausfordernden Zeiten betonte.

Der Kirchentag 2025 war ein lebendiges Zeugnis für gelebten 

Glauben, gesellschaftliches Engagement und kulturelle Vielfalt. 

Er hinterließ bei vielen Besucherinnen und Besuchern bleibende 

Eindrücke und wird als inspirierendes Ereignis in Erinnerung bleiben.
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Kinderseite
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Regelmäßige Angebote

KIRCHENGEMEINDERAT

Reiherstieg-Kirchengemeinde
Vorsitzender: Fred Schlatermund

1x im Monat donnerstags ab 19 Uhr

Gemeindehaus, Eckermannstraße 1a

Kirchengemeinde Kirchdorf
Vorsitzender: P. Malte Detje

1x im Monat dienstags ab 19 Uhr

Gemeindehaus, Kirchdorfer Straße 173

KITA UND KRABBELN

Kindertagesstätte Emmaus
Mannesallee 21

Leitung: Minna Rikander 
Tel.: 040 75 83 19

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr  6 - 17 Uhr

Eltern-Kind-Zentrum
Mannesallee 21

Leitung: Theresa Wiesalla

Öffnungszeiten:   
Mo, Di, Do 9:30 - 13 Uhr

wellcome
Mannesallee 21

Tel.: 0176-181 991 43

hamburg.wilhelmsburg@wellcome-online.de

KINDER

Kinderkirche
Kirchengemeinde Kirchdorf

Leitung: P. Malte Detje

15.06., 05.07., 20.07.. jeweils um 10 Uhr.

Kreuzkirche, Kirchdorfer Straße 168

Kinderchor
Kirchengemeinde Kirchdorf

Leitung: Anne-Christine Heinrich

Fr 16 - 17 Uhr

a.heinrich@kirche-wilhelmsburg.de

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

KONFERZEIT

Konfirmand*innen-Unterricht
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: Diakonin Susanne Reuß

Mi 17 - 18:30 Uhr

Sa 10:30 - 16 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

JUGEND

Jugend.com
Leitung: Diakon Jens Stölting

Di 18:30 - 20:30 Uhr

Reiherstieg-Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Jugendtreff

Infos und Leitung: Diakonin Susanne Reuß

Mi 18:30 - 20:30 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

ERWACHSENE

Bibellese
Kirchengemeinde Kirchdorf

Ansprechpartner: P. Detje

10.06., 24.06., 08.07., 22.07. jew. 19 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Konfer-Zeit
Reiherstieg-Kirchengemeinde

Leitung: Diakon Jens Stölting

Di 17 - 18:30 Uhr 
Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Outdoor-Kids
Reiherstieg-Kirchengemeinde

Leitung: Diakon Jens Stölting

i.d.R. am letzten Fr im Monat, 15-18 Uhr

Gemeindegarten Eckermannstraße 1a
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MUSIK

Kirchdorfer Kantorei
Informationen beim Chor-Beirat: 
Marion Frère, Tel.: 75 66 58 32

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Blasinstrumente für Einsteigende
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Mi 17:30 Uhr 
Gemeindehaus Eckermannstraße 1a
Ansprechpartnerin: Maria Dane 
Tel.: 040 / 75 35 480

Inselposaunenchor
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Mi 18:30 Uhr 
Gemeindehaus Eckermannstraße 1a
Ansprechpartner: Klaus Reige 
Tel.: 0173 / 23 82 598

KULTUR

Kulturtreff 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: Christel Ewert, Tel.: 285 741 18

Jeden 3. Do im Monat ab 15 Uhr

Anmeldungen und Nachfragen telefonisch.

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

MITEINANDER 60+

Frauenkreis 60+
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

1. Di im Monat von 14:30 - 16:30 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Frauenkreis 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartner: P. Dušek

1.+3. Do im Monat von 15 - 17 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Seniorenkreis
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Ansprechperson: P. Dušek, Maria Drope

Mi 14 - 16 Uhr, ab April: 15 - 17 Uhr

Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Stuhlgymnastik
Für Senioren zwischen 70 und 86 Jahren

Di 10 - 11 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorferstr. 173

WILHELMSBURGER TAFEL

Deichcafé
Di., Mi., Do. Deichhaus, Vogelhüttendeich 55

Frühstück 8:30 - 10 Uhr
Mittagessen 11:30 - 12:30 Uhr

Lebensmittelausgabe
Deichhaus, Vogelhüttendeich 55

Bonausgabe: 

Di - Do 10 - 12:45 Uhr,
Fr 11 - 12:45
Sa 10 - 12:30 Uhr

Lebensmittelausgabe: 

Di - Fr ab 13 Uhr
Samstag ab 12:30 Uhr

Die Insel hilft, Erlering 1

Bonausgabe: 

Di 10 Uhr

Lebensmittelausgabe:

Di 10 - 12 Uhr

STÖBERN UND BASTELN

Stöberstube 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartnerin: Alma Weihe
Tel.: 040 / 57 14 63 10

Fr 10 - 18 Uhr

Wilhelmsburger Inselschnack
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartnerin: Anke Holtmann
Tel: 0160 90 33 23 80

4. Mi im Monat 

Gemeindehaus Kirchdorferstr. 173
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Handarbeitskreis
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartnerin: Alma Weihe
Tel.: 040 / 57 14 63 10

Di 14 - 16 Uhr

Repair Café
Letzter Do im Monat 16 - 19 Uhr

Bonifatiusschule, Bonifatiusstraße 2
Ehrenamtliche Hilfe bei defekten Elektro-
kleingeräten und Fahrrädern
(Letzte Reparaturannahme um 18 Uhr) 
Freiwillige Reparateur*innen sehr willkommen

SOZIALBERATUNG

Sozialberatung im Kirchenkreis
Hamburg-Ost

Büro Kirchdorfer Straße 170

Ansprechpartnerin: Christel Ewert
Tel.: 040 / 28 574 118

Die offenen Beratungszeiten fallen bis auf 
Weiteres aus. Die Beratung findet zur Zeit 
telefonisch statt. Im Einzelfall kann ein Termin 
vereinbart werden. 

Naturerfahrungsgruppe 
für Frauen

Ansprechpartnerin: Christel Ewert
Tel.: 040 / 28 574 118

alle 3 Wochen von 10-13 Uhr

KLEIDERKAMMER

Kleiderkammer Wilhelmsburg
Mo bis Do von 8 - 16 Uhr

Am Veringhof 17

Tel.: 040 / 75 75 76

Kleiderausgabe
Die rollende Kleiderkammer macht Station im 
Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Kleiderausgabe Do. von 12:30 - 13:30 Uhr

HILFSANGEBOT

Herzhaft 
(Reiherstieg-Kirchengemeinde) 

Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Suppenküche: Mo 12 - 13:30 Uhr
Duschcontainer: Mo 11:30 - 14 Uhr
Sozialberatung: nach Vereinbarung

Informationen bei  
Gemeindepädagogen Lars Meyer: 

0175 / 72 123 11
oder unter herzhaft@kirche-wilhelmsburg.de

Café Herzhaft
Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Kaffee und Kuchen: Do, 15 - 16:30 Uhr     
außerdem ist der Duschcontainer geöffnet.

IMPRESSUM

KIRCHE AUF WILHELMSBURG,  Herausgegeben von 
den Ev.-luth. Kirchengemeinden Kirchdorf und Rei-
herstieg 

Redaktion: Karin Eggers, Beate Müller, Nikolaj Dušek
Layout: Lars Meyer
v.i.S.d.P.: Nikolaj Dusek

Auflage: 2.000 Exemplare

Produktion:  kirchendruckportal.de,
 Tel.: 040 23 51 28 68
E-Mail: redaktion@kirche-wilhelmsburg.de

Redaktionsschluss für 03/25 ist am 27.07.2025

Bild Titelseite: Hans auf Pixabay
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Anprechpartner*innen

REIHERSTIEG-KIRCHENGEMEINDE KIRCHENGEMEINDE KIRCHDORF

ANSCHRIFT Ev.-luth. Reiherstieg-Kirchengemeinde Wilhelmsburg

Eckermannstraße 1a, 21107 Hamburg

E-Mail: buero.reiherstieg@kirche-wilhelmsburg.de

www.kirche-wilhelmsburg.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde Kirchdorf

Kirchdorfer Str. 170, 21109 Hamburg

E-Mail: buero.kirchdorf@kirche-wilhelmsburg.de

www.kirche-wilhelmsburg.de

Büro: Karin Eggers Tel.: 75 74 15

Di 10 - 12 Uhr, Do, Fr 10 - 12 Uhr u. Do 16 - 18 Uhr

Büro: Beate Müller Tel.: 754 48 29

Mo, Di, Fr 10 - 12 Uhr u. Di 16 - 18 Uhr

Bankverbindung: Hamburger Sparkasse,
IBAN: DE35 2005 0550 1263 1205 01

Bankverbindung: Hamburger Sparkasse,
IBAN: DE34 2005 0550 1264 1208 80

PASTORES Pastorin Rebecca Assif Tel.: 01577 88 620 35

rebecca.assif@kirche-wilhelmsburg.de

Pastor Nikolaj Dušek Tel.: 75 669 662, 01577 88 620 46
nikolaj.dusek@kirche-wilhelmsburg.de

Pastor Dr. Malte Detje Tel.: 75 45 123 
detje@kirche-wilhelmsburg.de
(Kirchengemeinderatsvorsitzender)

KIRCHENMUSIK zur Zeit vakant zur Zeit vakant

GEMEINDE-
PÄDAGOGE

Lars Meyer Tel.: 75 669 807, 0175 72 123 11

lars.meyer@kirche-wilhelmsburg.de
 

JUGENDARBEIT Diakon Jens Stölting Tel.: 75 669 793, 01577 88 620 42

jens.stoelting@kirche-wilhelmsburg.de
Diakonin Susanne Reuß Tel.: 754 01 88, 0152 59 448 593

susanne.reuss@kirche-wilhelmsburg.de

KÜSTER/HAUSMEISTER Anatoliy Malyuzhynskyy Di-Fr 8-16 Uhr
   Tel.: 0176 5732 0828

HERZHAFT-
KOORDINATOR

Lars Meyer Tel.: 75 669 807, 0175 72 123 11

herzhaft@kirche-wilhelmsburg.de

SENIORENTREFF Maria Drope Tel.: 75 26 029 Alma Weihe Tel.: 57 14 63 10

KINDERGARTEN/
EKIZ

Kindertagesstätte Emmaus, Mannesallee 21, Leitung: Minna Rikander Tel.: 75 83 19

Eltern-Kind-Zentrum, Mannesallee 21, Leitung: Theresa Wiesalla, ekiz-reiherstieg@eva-kita.de Tel.: 74 21 46 16

DIAKONIESTATION Rotenhäuser Straße 84  Tel.: 752 45 90

FRIEDHOF Verwaltung, Bremer Straße 236, 21077 Hamburg, info@neuer-friedhof-harburg.de Tel.: 76 10 57-0

TELEFONSEELSORGE kostenlose Rufnummer 0800 111 0111


